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Methode – Ein Bild mit Worten 
 
 
 
 
 

Einsatzmöglichkeiten Rezeption 

Geeignet für Alle Altersklassen 

Material Abbildung einfacher Motive, Zeichenwerkzeug 

Zeitaufwand Ca. 20 Minuten 

 
 
 
Vorgehen 

- Die Lernenden werden in Paare eingeteilt, die sich Rücken an Rücken hinsetzen. 
- Eine Person erhält die Vorlage mit einem einfachen Motiv (z. B. ein Haus mit Baum) 

und beschreibt der anderen Person ganz genau, was auf dem Bild zu sehen ist. 
- Die andere Person versucht nun, das Bild nachzuzeichnen.  
- Anschließend werden die Rollen getauscht. 

Mögliche Reflexionsfragen können lauten: 
- Wie war es, das Bild in Sprache umzusetzen? 
- Was hat gut funktioniert? Was nicht? 
- Was hättet ihr anders gemacht, wenn ihr euch jetzt die Zeichnungen anschaut? 

 
 
Didaktischer Kommentar: 
Die Methode „Ein Bild mit Worten“ lässt sich in rezeptiven Phasen des Kunstunterrichtes 
einbauen. Durch sie können die Lernenden erfahren, wie schwierig es ist, Bilder in 
Sprache zu übersetzen. Andersherum erkunden die Lernenden das Verstehen von 
Gesprochenem und die folgende Überführung dessen in Gemaltes. 


